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Ausführen von Sicherungs-Workflows mithilfe
von OnCommand Workflow Automation

OnCommand Workflow Automation lässt sich in Unified Manager integrieren, um
Workflows für Ihre Storage-Klassen auszuführen und SVMs mit Infinite Volume zu
überwachen, die keine Storage-Klassen haben.

Konfigurieren einer Verbindung zwischen Workflow
Automation und Unified Manager

Es besteht die Möglichkeit, eine sichere Verbindung zwischen OnCommand Workflow
Automation (WFA) und Unified Manager zu konfigurieren. Durch die Verbindung zur
Workflow-Automatisierung können Unternehmen Sicherungsfunktionen wie SnapMirror
und SnapVault Konfigurations-Workflows sowie Befehle zum Management von
SnapMirror Beziehungen nutzen.

Bevor Sie beginnen

• Die installierte Version von Workflow Automation muss 4.2 oder höher sein.

• Sie müssen „WFA Pack zum Management von Clustered Data ONTAP“ Version 9.5.0 oder neuer
auf dem WFA Server installiert haben. Das erforderliche Paket können Sie im NetApp Storage Automation
Store herunterladen.

"WFA Pack zum Management von ONTAP"

• Sie müssen den Namen des in Unified Manager erstellten Datenbankbenutzers haben, um WFA- und
Unified Manager-Verbindungen zu unterstützen.

Diesem Datenbankbenutzer muss die Rolle „Integration Schema“ zugewiesen worden sein.

• In Workflow Automation müssen Sie entweder die Administratorrolle oder die Rolle „Architekt“ zuweisen.

• Sie müssen über die Host-Adresse, die Portnummer 443, den Benutzernamen und das Passwort für die
Workflow Automation-Einrichtung verfügen.

• Sie müssen über die Rolle „OnCommand Administrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

Schritte

1. Klicken Sie in der Symbolleiste auf , und klicken Sie dann im linken Setup-Menü auf Workflow

Automation.

2. Wählen Sie im Bereich OnCommand Unified Manager Database User der Seite Setup/Workflow

Automation den Namen aus und geben Sie das Kennwort für den Datenbankbenutzer ein, den Sie erstellt
haben, um Unified Manager- und Workflow-Automatisierungsverbindungen zu unterstützen.

3. Geben Sie im Bereich OnCommand Workflow Automation Credentials der Seite Setup/Workflow

Automation den Hostnamen oder die IP-Adresse (IPv4 oder IPv6) sowie den Benutzernamen und das
Passwort für das Setup der Workflow-Automatisierung ein.

Sie müssen den Unified Manager Server Port (Port 443) verwenden.
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4. Klicken Sie Auf Speichern.

5. Wenn Sie ein selbstsigniertes Zertifikat verwenden, klicken Sie auf Ja, um das Sicherheitszertifikat zu
autorisieren.

Die Seite Setup/Workflow-Automatisierung wird angezeigt.

6. Klicken Sie auf Ja, um die Web-Benutzeroberfläche neu zu laden, und fügen Sie die Workflow-Automation-
Funktionen hinzu.

Entfernen des OnCommand Workflow Automation Setup
aus Unified Manager

Sie können das OnCommand Workflow Automation Setup aus Unified Manager
entfernen, wenn Sie Workflow-Automatisierung nicht mehr verwenden möchten.

Bevor Sie beginnen

Sie müssen über die Rolle „OnCommand Administrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

Schritte

1. Klicken Sie in der Symbolleiste auf , und klicken Sie dann im linken Setup-Menü auf Workflow

Automation.

2. Klicken Sie auf der Seite Setup/Workflow Automation auf Setup entfernen.

Was passiert, wenn OnCommand Workflow Automation neu
installiert oder aktualisiert wird

Bevor Sie OnCommand Workflow Automation neu installieren oder aktualisieren
OnCommand Workflow Automation, müssen Sie zuerst die Verbindung zwischen
OnCommand Workflow Automation und Unified Manager entfernen und sicherstellen,
dass alle aktuell ausgeführten oder geplanten Jobs angehalten werden.

Sie müssen Unified Manager auch manuell aus OnCommand Workflow Automation löschen.

Nachdem Sie OnCommand Workflow Automation neu installiert oder aktualisiert haben, müssen Sie die
Verbindung zu Unified Manager erneut einrichten.

Beschreibung der OnCommand Workflow Automation-
Setup-Fenster und Dialogfelder

Sie können OnCommand Workflow Automation über die Seite Setup/Workflow-
Automatisierung in Unified Manager einrichten.

Seite „Setup/Workflow Automation“

Auf der Seite Setup/Workflow-Automatisierung können Sie die Einstellungen für die
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Integration von OnCommand Workflow Automation in Unified Manager konfigurieren. Sie
können die Einstellungen auch hinzufügen, ändern oder löschen.

Sie müssen über die Rolle „OnCommand Administrator“ oder „Speicheradministrator“ verfügen.

Unified Manager Datenbankbenutzer

In diesem Bereich können Sie die Anmeldeinformationen eines Datenbankbenutzers eingeben, der für die
Verbindung von Unified Manager mit Workflow Automation erforderlich ist:

• Name

Ermöglicht die Angabe des Benutzernamens eines Datenbankbenutzers, der für den Zugriff auf Daten in
der Unified Manager-Datenbank verwendet werden kann. Standardmäßig ist kein Datenbankbenutzer
ausgewählt. Sie können einen Datenbankbenutzer aus der Dropdown-Liste auswählen.

• Passwort

Ermöglicht Ihnen die Angabe eines Passworts für den angegebenen Benutzernamen.

Belege für den Erfolg von OnCommand Workflow Automation

In diesem Bereich können Sie die Zugangsdaten für ein Workflow Automation Konto eingeben, das für die
Verbindung mit Unified Manager erforderlich ist:

• Hostname oder IP-Adresse

Gibt den Namen oder die IP-Adresse des Workflow Automation Host-Servers an, der zum Pairing mit
Unified Manager verwendet wird.

• Port

Zeigt die erforderliche Portnummer des Workflow Automation Host-Servers an, der 443 ist.

• Benutzername

Ermöglicht Ihnen, einen Benutzernamen anzugeben, der zur Anmeldung bei Workflow Automation
verwendet werden kann.

• Passwort

Ermöglicht Ihnen die Angabe eines Passworts für den angegebenen Benutzernamen.

Befehlsschaltflächen

Mit den Befehlsschaltflächen können Sie die Setup-Optionen entfernen, speichern oder abbrechen:

• Setup Entfernen

Der Workflow Automation Setup wurde aus Unified Manager entfernt.

• Speichern

Speichert die Konfigurationseinstellungen für die ausgewählte Option.
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